
Der Musikunterricht in der 
Grundstufe der  
 
Musikschule  Frechen  

 
-Musikalische Früherziehung 
-Suzuki Früherziehung  
-Musikalische Grundausbildung 
-Instrumentenkarussel 
-Liedergarten 
 
 

Musikalische Früherziehung  
 
Kinder des Vorschulalters sollen möglichst früh die 
Möglichkeit erhalten, nicht nur im eigenen Singen 
Musik zu erfahren, sondern auch im tätigen 
Umgang mit Musikinstrumenten, Tonträgern und 
Klangsymbolen den gesamten Bereich Musik zu 
erleben. Nur so entsteht eine Beziehung und 
Zuneigung zu Klang, Rhythmus, Melodie und 
allem, was damit verbunden ist (z.B. Sprache, 
Körperbewegung, Einordnung in ein 
Gesamtgeschehen).  
 
Der Kurs „Musikalische Früherziehung“ wird in 
den Schulen des Verbandes deutscher 

Musikschulen nach 
einem bewährten 
und ständig 
fortentwickelten 
Programm erteilt. 
Wegen seiner 
aufwendigen 
Grundausstattung 
kann er nur zentral 
im 

Musikschulgebäude durchgeführt werden. In der 
Regel beginnen die Kinder die Früherziehung 
zwischen dem 4. und 5. Lebensjahr, genau gesagt 
11/2 Jahre vor Eintritt in die Grundschule. Alle 
Kinder einer Gruppe, die bis zu 12 Teilnehmer 
umfasst, sollen entwicklungsmäßig etwa gleiche 
Voraussetzungen haben. Über die Inhalte der 
wöchentlichen Unterrichtseinheiten (75 Minuten) 
erhalten die Eltern Informationsblätter, die im 
Anschluß an die Stunden den Kindern mitgegeben 
werden. Eltern können so das Gelernte mit den 
Kindern zu Hause praktizieren, falls danach vom 
Kind verlangt wird.  
Dieses wird auch dadurch möglich, dass jeder 
Schüler über eine „Vorschultasche“ verfügt, die  
 
 

 
sämtliches Unterrichtsmaterial wie Glockenspiel,  
Fibel, Notenmaterial usw. enthält. Nach jedem 
Semester wird die Teilnahme ohne Leistungsstufe 
auf einem Zeugnis bestätigt. Mit Beendigung der 
Früherziehung beginnt die anschließende 
„Musikalische Grundausbildung“ oder die 
„Instrumentale Früherziehung“. 
 
Suzuki-Früherziehung  
 
Seit Januar 1995 gibt es eine Suzuki-
Früherziehungsklasse an der Frechener 
Musikschule. Kinder ab vier Jahren erlernen 
spielerisch den Umgang mit der Geige. 
Schwerpunkt der Methode ist die Ausbildung der 
motorischen und musischen Fähigkeiten, auf 
Notenlesen wird zu Beginn gänzlich verzichtet. 
Unterstützt werden die Kinder durch begleitende 
Kassetten und die aktive Mithilfe ihrer Eltern. 
Entwickelt wurde das Lernmodell von dem 

japanischen 
Geiger 
Shinichi 
Suzuki. 
Fasziniert von 
der Tatsache, 
dass jedes 
Kind die 
komplizierte 
japanische 

Sprache und deren Schrift erlernt, hat er sich auf 
die Suche nach einem ähnlich universellen Zugang 
zur Musik und dem Spielen eines Instruments 
gemacht. In vielen Jahren hat er kindgerechte 
Spielliteratur und methodische Übungen 
gesammelt und mit japanischen Kindern 
ausprobiert. Der Unterricht findet zweimal 
wöchentlich in der Musikschule statt.  
 
 
 

 



Musikalische Grundausbildung  
 
Als Fortsetzung der musikalischen Früherziehung 
beginnt die Grundausbildung bereits im 1. 
Grundschuljahr. Sie dauert zwei Jahre. Kinder ohne 
Vorkenntnisse beginnen erst Mitte des 2. Grund-
schuljahres. Dieses Eintrittsalter hat sich als 
günstig erwiesen, da die Anfangsschwierigkeiten 
des Schulneulings jetzt nicht mehr durch 
gleichzeitige Belastungen der Musikschule 
verstärkt werden. Die Grundausbildung wird in 
Gruppen von 12 (90 min. oder 6 (45 min.) Kindern 

an Grundschulen 
der verschiedenen 
Stadtteile und im 
Hauptgebäude 
durchgeführt,  
soweit genügend 
Nachfrage 
besteht. 
Zahlenmäßig 
kleinere Gruppen 

sind möglich bei reduzierter Unterrichtszeit. Die 
Grundausbildung umfaßt die Teilbereiche:  
 
a) Liedererarbeitung und -ausgestaltung mit 

Orffinstrumenten  
b) Einführung in die Notenschrift 
c) Blockflötenunterricht 
d) Hörerziehung 
 
Der Dozent ist in seiner Methodik nicht an ein 
bestimmtes Unterrichtswerk gebunden. Im 
allgemeinen sind die Gruppen so klein, dass ein 
Eingehen auf individuelle Lernschwierigkeiten 
möglich ist und das Tempo von der Gruppe 
bestimmt wird. Jeder Schüler benötigt als 
Grundausstattung eine Blockflöte (c-Flöte in 
deutscher Griffweise), die möglichst als 
Klassensatz vom Dozenten einheitlich beschafft 
wird, um gleiche Stimmung zu garantieren. Auch 
eine Blockflötenschule und ein Liederbuch werden 

vom Dozenten einheitlich festgelegt oder beschafft. 
Nach diesen Vorbereitungsjahren entscheidet sich 
der Schüler für eines der ange-botenen 
Instrumente. Bei der Instrumentenwahl sind die 
Dozenten der Grundausbildung behilflich. 
Individuelle Beratung geben die Fachbereichsleiter 
(siehe Dozentenverzeichnis). In der Grundaus-
bildungszeit werden vier Halbjahreszeugnisse 
ausgestellt. 
 
Instrumentenkarussell  
 
In der Musikschule in Frechen findet seit 2007 der 
neue Kurs “ Instrumentenkarussell“ statt. Wie der 
Name schon sagt; es werden verschiedene 
Instrumente gemeinsam mit dem entsprechenden 
Fachlehrer ausprobiert und gelernt, jedes ca. 6 bis 8 
Wochen. Nach dieser Zeit wird zum nächsten 

Instrument und 
Fachlehrer 
gewechselt 
(Jahreskurs). 
Die Anzahl und 
Auswahl der 
Instrumente 
wird zu 
Jahresbeginn 
festgelegt. 

Dieser Kurs findet im Gebäude der Musikschule 
der Stadt Frechen statt. 
 
Toni im Liedergarten 
 
Seit kurzer Zeit bieten wir für die noch kleineren 
Erdenbürger den Kurs “Toni im Liedergarten“ an.  
Das Konzept beruht auf einer Initiative des 
Sängerbundes NRW. Mit Erwachsenen gemeinsam 
sollen Kinder Spaß am Singen und Musizieren 
bekommen. Die musikalische Frühförderung spielt 
eine große Rolle für die allgemeine Entwicklung 
des Kindes. Die Kursgebühr richtet sich nach den  

 
Gebühren des 
Elementarunter-
richts der 
Musikschule der 
Stadt Frechen. 
  
 
 

 
Dauer 
 
Die Grundkurse dauern jeweils zwei Jahre. Mit der 
Anmeldung zur Musikschule verpflichtet sich der 
Teilnehmer bzw. die Eltern zunächst für ein Jahr.  
Zur  Fortführung wird danach eine Rückmeldung 
notwendig. 
 
Kosten 
 
Die Kosten für die Teilnahme richten sich nach der 
Gebührensatzung der Musikschule der Stadt 
Frechen. Sie betragen momentan pro Jahr für die 
musikalische Früherziehung und Grundausbildung 
228,-  € (Liedergarten  114,- im Halbjahr), für die 
Suzuki-Früherziehung (Violine) 666,- € und für das 
Instrumenten Karussell 384,- € (inkl. 
Leihinstrument) Ermäßigungen entnehmen Sie 
bitte der Gebührensatzung der Musikschule. 
 
Anmeldung  
 
Das Unterrichtsjahr beginnt am 1. Januar, 
Anmeldeschluss ist der 15. November 
Musikschule der Stadt Frechen 
Dr. – Tusch – Straße  7 – 9 ,  50226 Frechen 
Tel.: 02234 – 501 – 348   
Fax: 02234 – 273 430 
info@musikschule-frechen.de 
www.musikschule-frechen.de 


